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• Österreichisches Unternehmen 

• mehr als 25 Jahre Erfahrung 

• Über 3.500 Installationen 

• Regional: 100 x in Österreich 

Vorstellung 



Aus Zitronen 

eine süße 

Limonade 

machen! 



Aus Saurem Süßes machen! 

 Durch kluges Handeln kann jeder Unternehmer die „saure“ 

Pflicht zur „Registrierkasse“ in eine saftig süße, 

gewinnbringende Strategie umwandeln. 



Technische Umsetzung 

 Definition der „Registrierkasse“ im Sinne der österr. 

Registrierkassenpflicht? 



Registrierkassenpflicht 



Kosten - Nutzen 

Funktionsumfang 
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Registrierkassenpflicht 

 Registrierkasse 

proprietäres Kassensystem – Kleinkasse 

Knopferlkasse 

 

 Einfache Bedienung 

 Platzsparend 

 Kaum Zusatznutzen 

 Oft keine Fernwartungsmöglichkeit 

 Beschränkte Anzahl von Artikeln, Texten, Funktionen 

 Kosten inkl. Fiskalbox und Programmierung  

ab ca. EUR 600,- 

 



Registrierkassenpflicht Hardware 

 Computerkasse 

Smartphone – Tablet – Notebook – PC 

 Intuitive Bedienung 

 Touch Bildschirm 

 Universell einsetzbar 

 Hardwarekosten Tablet / Drucker: ab ca. EUR 300,- 

zuzüglich Software  

und Diensteleistung 

 POS-Peripherie 

 Kassenlade 

 Strichcode-Scanner 

 Bezahlterminal 

 Waage 



Registrierkassen Software 

 Branchenlösungen 

 Handel 

 Gastronomie 

 Dienstleistung 

 erweiterte Funktionen 

 Kundenverwaltung 

 Gutscheinverwaltung 

 Warenwirtschaft (Lager, Bestellung) 

 Auftragswesen 

 Speziallösungen 

 mehrere Standorte verwalten 

 FiBu Schnittstelle, e-commerce 

 Kassendatenaustauschschnittstelle 

 

 



Registrierkassen Software 

 Software technologieneutral 

 Fix installiert 

 Cloud-Lösung 

 



Registrierkassen Pakete 

 Gesamtpakete mit 

Hard & Software 
alles aus einer Hand 

Internet Provider 
ideal für Kommunikation und 

Fernwartung 

Bezahlterminal 
mobiles Kassieren 

Office Pakete 
Integration von Kalender, E-

Mail, Cloud-Laufwerke 
 
 



Registrierkassenpflicht 

RKS-V 
Registrierkassensicherheitsverordnung 



RKS-V Zeitplan 

 ab sofort 

 ggf. Antrag Handy Signatur 

 ggf. Zugang finanzonline.at 

 ab 1. Juli 2016 

 Inbetriebnahme und Registrierung 

 1.Jänner 2017 

 RKSV muss funktionieren 

 Periodisch 

 Externe Speicherung DEP alle 3 Monate 

 Ausdruck Jahresbeleg (7 Jahre aufheben) 

Seit 1.1.2016 gilt die Registrierkassenpflicht! 

Straffreiheit bis Ende März 2016, danach bei einer plausiblen Verzögerung 

(schriftliche Bestätigung) bis Ende Juni 2016. 

 



 Datenerfassungsprotokoll (DEP) 

 elektronisch 

 definiertes Format 

 

 Belegdruck oder 

elektronische Übermittlung 

 Belegdruck auf Bon oder A4/A5 

 elektron. Übertragung z.B. via E-Mail  

oder NFC 

 Belegerteilungspflicht 

 Belegannahmepflicht 

 

RKSV Technische Umsetzung 



 Schnittstelle zur Sicherheitseinrichtung 

Manipulationsschutz 

 Signaturerstellungseinheit 

– Kartenlesegeräte für 

• Karte mit Chip 

• Chip 

– Mobil – HSM 

• via Internet 

RKSV Technische Umsetzung 



RKSV Technische Umsetzung 

 Zertifizierungsdiensteanbieter 

 

 

 

 

 

 Middleware 

 



RKSV Technische Umsetzung 

 Vorgehensweise 

 

 Registrierung bei finanzonline.at 

 Startbeleg 

– Ausdruck (7 Jahre aufheben) 

– Prüfung des Startbeleges 

• APP vom BMF 

 



Registrierkassenpflicht 

 Ausfall Szenario 

 Kassensystem 

– Alle Belege müssen manuell erfasst werden 

– Nach Wiederinbetriebnahme müssen alle Belege in die 

Kasse übertragen werden 

– Backup? Image? 

– Ersatzsystem, 2. Kasse? 

 Signatureinheit 

– Auf jedem Beleg muss angedruckt werden: 

„Sicherheitseinrichtung ausgefallen“ 

– BMF führt eine Ausfallsdatenbank 

– Ersatzsystem? Ersatzkarte? 
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